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Zwischennutzung für Brache am Pilatusplatz 

 

Der Abriss des Wirtshauses zur Schmiede ist in vollem Gange. Ein Projekt, welches diese Lücke 

füllt, ist in weiter Ferne. Am sehr zentralen Pilatusplatz droht deshalb eine städtebauliche 

Lücke, welche über Jahre nicht geschlossen würde. Dies ist nicht nur rein optisch ein Ärgernis, 

sondern auch ein unverantwortlicher Umgang mit dem knappen Gut Boden. 

 

Das Gebiet liegt an einer Schnittstelle zwischen einem Wohnquartier und der sehr lebendi-

gen, teilweise lärmigen Innenstadt. Die vorübergehende Brache bietet nun die Chance für 

eine neue Nutzung des öffentlichen Raumes. Deshalb sollen BewohnerInnen der Stadt Luzern 

die Möglichkeit erhalten, Projekte auszuarbeiten, welche dem Quartier einen temporären 

Mehrwert verschaffen. Dies könnten auch nur kurz andauernde Projekte sein. 

 

Die Stadt Luzern könnte mit einer solchen Zwischennutzung mit gutem Beispiel vorangehen 

und aufzeigen, wie man mit temporären Brachen originell umgehen kann. 

 

Dabei sollen nicht Profit oder Party im Zentrum stehen, welche in dieser Umgebung eher als 

störend aufgefasst werden, sondern eine gesellschaftliche und/oder künstlerische Nutzung. 

Dies kann von einer Quartierbeiz über eine Kunstausstellung bis hin zu einem öffentlichen 

Diskussionsforum alles sein. 

 

Der Stadtrat wird deshalb aufgefordert, eine möglichst offene Ausschreibung für die vo-

rübergehende Nutzung dieses Platzes zu prüfen. Im Zentrum sollen dabei der Austausch und 

die Begegnung stehen. 
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